
12 Franz Riedl. Tabak und Tabakfabricate. 

Bewohner von Merida, Trujillo und der ganzen Wertcordillera ein unentbehr¬ 
liches Genufsmittel bildet. 

China 
hatte diverfe Rohtabake, als auch gefchnittenen Rauchtabak zur Ausftellung 
gebracht. Diefer Tabak entwickelt beim Rauchen einen fehr widerlichen Geruch, 
welcher den Genufs ganz verleidet. 

Japan. 
Die hier ausgeftellten Tabake zeigten von einer grofsen Cultur, und finden, 

wenn auch die Qualität derfelben nicht befonders fein genannt werden kann, bei 
dem Harken Confum an Tabak einen immer mehr fich fleigernden Abfatz nach 
England. Bemerkenswerth find hier noch die Rauchtabake wegen ihres unendlich 
feinen, aber doch gleichmäfsigen Schnittes. 

« 

ANHANG. 

Die für die Zwecke der Tabak- und Cigarrenfabrication dienenden 
Mafchinen und anderweitigen Hilfsvorrichtungen waren im Allgemeinen fchwach 
vertreten, und hat nur Deutfchland mehrere derfelben zur Darflellung gebracht. 

Unter den zur Anfchauung gelangten Mafchinen befanden fich zwei Tabak- 
Schneidemafchinen, welche, wenn auch etwas abweichend von den gewöhnlichen, 
im Gebrauch flehenden Mafchinen conflruirt, in ihren Leitungen nicht befonders 
hervorragen, und defshalb auch keinen wefentlichen Vorzug bedingen dürften. 

Aufserdem waren dafelbfl zwei Paquettirungsmafchinen aufgeflellt, welche 
fehr finnig conflruirt find, jedoch mit Rückficht auf ihre Leiflungsfähigkeit keine 
befondere Erfparnifs an Arbeitskraft aufzuweifen im Stande fein dürften. 

Dafelbfl befand fich auch eine Cigarren-Winkelmafchine, welche von den 
gegenwärtig in mehreren Fabriken Deutfchlands flehenden fogenannten Thei- 
lungsmafchinen fich wefentlich dadurch unterfcheidet, dafs unmittelbar mit dem 
Munde der Mafchine ein Togenannter Winkelfluhl in Verbindung gebracht ifl, 
welcher die gefchnittene Einlage aufnimmt und mit dem Umblatte umgibt. Wenn 
auch zugegeben wird, dafs mit Zuhilfnahme derartiger Mafchinen eine gröfsere 
Oekonomie in der Verwendung der Rohfloffe erreicht werden mag, fo fleht doch 
feil, dafs, abgefehen von anderen damit verbundenen Uebelfländen, elegante 
und vorzüglichere Fabricate mittelfl folcher Mafchinen bis nun nicht hergeflellt 
wurden, daher diefelben auch eine allgemeine Verbreitung nicht erlangt haben 
und meifl nur auf jene Fabriken fich befchränken mufsten, in welchen ordinäre, 
höchflens Mittelwaare geliefert wird. 

Die gleichzeitig zur Darflellung gelangte Wickelformen-Preffe , fowie die 
Kiflchendeckel-Prägemafchine find fehr einfach conflruirt, und empfehlen fich 
fehr zur praktifchen Verwendung. 

In der örtlichen Agriculturhalle befand fich noch eine grofse Collection 
diverfer Wickelformen, welche heute in fehr vielen Fabriken Anwendung finden, 
und daher einer befonderen Erwähnung bedürfen. Obwohl die Erzeugung diefer 
Wickelformen bereits an mehreren Orten Aufnahme gefunden hat, fo mufs doch 
vorzugsweife der Stadt Hanau erwähnt werden, wofelbft die Fabrication derfelben 
fchwunghafter als an anderen Orten betrieben wird. 

Unter den zur Darflellung gelangten derlei Formen find befonders jene 
mit konifchen Einfätzen zu erwähnen, welche eine ungleichmäfsig gröfsere Halt¬ 
barkeit gegen die bis nun in Anwendung gebrachten, geraden Formen gewähren 
dürften. 


